
Kaffeetrinken, Cornflakes essen, 
Zähneputzen: Schon bei der 
Morgenroutine begegnen uns 
Produkte mit Rohstoffen aus 
Peru. Denn in den Lieferketten 
von Marken wie Nestlé, Kellogg’s 
oder Colgate taucht ein Unter-
nehmen auf, das zwei Palmöl-
plantagen im tropischen Regen-
wald betreibt, in einem Gebiet, 
das zum Stammland einer indi-
genen Gemeinde gehört.

Doch wie kam es dazu, dass 
mehr als 13‘000 Hektar Wald 
abgeholzt wurden, ohne dass 

jemand zur Rechenschaft gezogen wird? Ermittlungen wegen Umwelt-
verbrechen ziehen sich seit Jahren hin – Ausgang ungewiss. Nicole Maron 
geht einem schwindelerregenden Gefl echt nach: Am Anfang steht ein 
tschechisch-amerikanischer Geschäftsmann, der schon in Asien Planta-
gen betrieb. Doch hätte er in Peru allein ein investorengestütztes Kon
glomerat aus 25 Firmen gründen können? Wer verschaffte ihm Zugang zu 
Land? Welche Rolle spielte ein Finanznetzwerk aus Singapur, Frankreich, 
den USA und der Schweiz? Ein regelrechter Krimi nimmt seinen Lauf: über 
die Zerstörung des Amazonas, internationale Finanzinteressen, Korrup
tion in Politik und Verwaltung sowie die Verfolgung jener, die Umwelt- 
und Menschenrechte verteidigen. Und über die Frage, wie wir in Zukunft 
eigentlich leben wollen.

›Mission‹, ›Operation‹, ›Intervention‹ oder ›Krieg‹? ›Freiheits­
kämpfer‹ oder ›Terrorist‹? ›Regierung‹ oder ›Regime‹? ›Aggres­
sion‹ oder ›Verteidigung‹? Hält die Trennung von Information 
und Meinung, gehandelt als hohe Schule des Journalismus, 
einer ernsthaften Prüfung stand? Renate Dillmann beleuchtet 
das Selbstbild deutscher Leitmedien – sachliche Information 
und Kontrolle der Macht – und ihre tatsächlichen Leistungen 
als ›Vierte Gewalt‹. Und sie fragt: Warum wird Meinungs­ und 
Pressefreiheit in demokratischen Staatswesen garantiert – 
und zugleich beständig eingeschränkt? Wie funktioniert das 
Dreiecks verhältnis von Presse, Politik und Publikum? Wie frei 
und willig ist der Medienkonsum? Im Anschluss an einen ›Crash­
kurs Medienkompetenz‹ und eine Analyse der Funktion der 
›freien Presse‹ geht der Band anhand konkreter Fallstudien zum 
 Ukraine­ und Gazakrieg sowie zum ›Feindbild China‹  Methoden 
einer Bericht erstattung nach, die bereits im Sinne der geforderten 
Kriegsertüchtigung wirkt.

Renate Dillmann, Dr. rer. pol., *1954. Studierte Politikwissen­
schaft / Geschichte / Soziologie in Mainz, Promotion in Hagen. 
Freie Journalistin und Lehrbeauftragte an der Evangelischen 
Hochschule Bochum. Bespielt das Podcast­Format ›Der Real 
Existierende Wahnsinn‹ bei 99 ZU EINS.
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